
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. 17 71. Jahrgang vom 22.09. bis 13.10.2024 

 

In den Einschulungsgottesdiensten zu Beginn des neuen Schuljahres habe ich mir mit 
den Kindern das Symbol des Regenbogens einmal genauer angeschaut. Wir haben 
dabei festgestellt, dass trotz aller unterschiedlicher Farben der Regenbogen ein 
großes Ganzes ergibt, das nur dann wirklich toll ist, wenn nichts fehlt. Im Prinzip ist 
ein Regenbogen also auch wie eine Schulklasse. Nur, wenn niemand fehlt, ist sie 
komplett und ein großes Ganzes. Und wie die Farben im Regenbogen sind auch die 
Kinder in einer Schulklasse alle unterschiedlich, und erst das macht eine Klasse ja so 
toll. 
Bei genauer Betrachtung funktioniert aber auch Kirchengemeinde doch genauso! Sie 
lebt von ihrer Vielfalt, den Unterschieden, den mannigfaltigen Begabungen derer, die 
eine Gemeinde mit Leben füllen.  
Mit den bevorstehenden Strukturprozessen haben viele Menschen Sorge, dass Dinge 
verabschiedet oder sogar „abgeschafft“ werden. Wie ist das denn, wenn etwas fehlt? 
Wie wäre das bei einem Regenbogen, dem z.B. der grüne Streifen fehlt? Würde man 
den Regenbogen als solchen überhaupt noch erkennen, oder bräuchte es eine neue 
Bezeichnung?  

Mein Vorwort soll nun aber wahrlich kein Aufruf zum Klammern sein und zur 
Revolution gegen „Kirchenentwicklung 2030“ aufrufen! Es soll nicht darum gehen, 
Streifen aus dem Regenbogen zu entfernen, sondern eher darum, sie neu 
anzuordnen. Sind vielleicht jetzt noch der rote und gelbe Streifen nebeneinander und 
erschaffen an ihrer Berührungsstelle Orange, kann bei einer Neuordnung, wo der rote 
Streifen plötzlich neben dem blauen steht, etwas ganz Anderes entstehen. Und der 
gelbe Streifen fehlt ja nicht. Es ist nur anders angeordnet, nämlich dort, wo er etwas 
Neues entstehen lässt. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen Regenbogen, der zwar anders aussieht, als 
man es bisher gewohnt war, dem es aber dennoch an Nichts fehlt! 

Ihr Markus Fischer, Gemeindereferent  



Aus dem Leben unserer Seelsorgeeinheit 
 

Reise nach Ndola/Sambia  
zum 100-jährigen Jubiläum der Missionsdominikanerinnen 

Wir sind von einer wunderbaren Reise wohlbehalten zurück und haben 
großartige Eindrücke, Bilder und Erinnerungen mitgebracht, die wir jetzt 
aufarbeiten. 
 

An Allerheiligen, 01.11.2024 um 15.30 Uhr wird es im Theresienhaus eine 
Informationsveranstaltung bei Kaffee und Kuchen geben, zu der wir bereits jetzt 
herzlich einladen. 
 

Die Missionsdominikanerinnen haben uns aufs Allerherzlichste empfangen und 
uns in die Feierlichkeiten eingebunden. Die Sambier können feiern, das haben 
wir am 3. August erlebt. Um 9 Uhr gingen die Feierlichkeiten mit der Einweihung 
der neuen Statue des Ordensgründers Dominikus los. Anschließend begann die 
Heilige Messe, die vom Erzbischof persönlich zelebriert wurde und viel Tanz und 
Gesang beinhaltete. Auch die Gabenbereitung mit Früchten, Gemüse und 
lebenden Tieren war sehr eindrucksvoll.  
Danach war Gelegenheit für Ansprachen vieler kirchlicher und politischer 
Würdenträger. In diesem Rahmen überbrachten wir die Grüße der 
Pfarrgemeinde und der politischen Gemeinde und übergaben offiziell die vom 
Freundeskreis Sr. Lucina gesammelten Spenden für das Schulprojekt: 1.000.000 
Sambische Kwacha, etwa 35.500 Euro. Das löste großen Jubel aus!  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Spenderinnen und Spender, wir bedanken uns für eure Großzügigkeit! 



Die Ausdauer der über 1000 Gäste war beeindruckend. Die Feierlichkeiten mit 
allem Drum und Dran dauerten über 5 Stunden. Nach dem Lunch begann das 
Unterhaltungsprogramm. Dort haben wir eine Gesangseinlage dargeboten, bei 
der uns besonders freute, dass am Ende bei „Wir gehen weiter auf dem Weg 
mit Gott“ viele Menschen mit uns sangen und tanzten. Viele ehemalige 
Schülerinnen von Sr. Lucina suchten den Kontakt zu uns und erzählten, wie die 
Schule ihren Lebensweg beeinflusst hat und sie heute in guten beruflichen 
Positionen stehen. 
Mit Einbruch der Dunkelheit um 18 Uhr war das große Fest zu Ende. Besonders 
zu erwähnen ist, dass Besucher von weiteren Stationen der Schwestern den 
teilweise sehr langen Weg auf sich genommen haben: aus Simbabwe, Uganda, 
Südafrika, Kongo, Kenia und anderen Ländern waren Festgäste gekommen. 
Wir waren beeindruckt und dankbar, dass wir Teil dieses großen Festes sein 
durften! „We have been part of it!“ Happy Centenary! 
 

Die folgenden Tage verbrachten wir gemeinsam mit den Schwestern und 
besichtigten Schulprojekte, Kinderheim, Krankenhaus und immer wieder Gärten 
und die Landwirtschaft, die die Schwestern zur Eigenversorgung ihrer 
Einrichtungen unterhalten. Es ist phänomenal, was die Schwestern leisten und 
welch großen Anteil sie an der Entwicklung des Landes Sambia haben. In Politik 
und Gesellschaft sind sie im höchsten Maße anerkannt. 
 

In einem neuen Stadtteil von Ndola liegt das von den Schwestern bereits 
erworbene Baugrundstück für die geplante weiterführende Schule. Die Straße 
dorthin ist noch eine Lehmpiste, das Grundstück ist mit einer Mauer und einem 
Tor umgeben. Die Schwestern hoffen, nächstes Jahr mit den Bauarbeiten 
beginnen zu können. 
 
Für den Freundeskreis Sr. Lucina 
Hildegard Jung, Klaus Jung, Sebastian Weiner,  
Elke Schick-Gramespacher, Klaus Schäfer 
 

* * * * * * * 
 

Die großen Taten der Menschen sind nicht die, welche lärmen. 
Das Große geschieht so schlicht wie das Rieseln des Wassers, 

das Fließen der Luft, das Wachsen des Getreides. 
 

Adalbert Stifter 

 



Pater Peter Bretzinger beim Seniorennachmittag in Völkersbach 

Auch in diesem Jahr stattete Pater Peter Bretzinger wieder einen Besuch beim 
Seniorennachmittag in Völkersbach ab. Zuvor fand ein Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Georg statt. Pater Peter Bretzinger berichtete über die Arbeit im 
Kinderkrankenhaus Baca Ortiz in Quito und über die Schule Nazareth in Santo 
Domingo, wo Pater Giovanni die Leitung der Schule übernommen hat. Eine 
weitere Herzensangelegenheit ist auch immer wieder seine Friedensmission in 
El Mozote in El Salvador, wo vor 43 Jahren bei einem Massaker über 1.000 
Zivilisten getötet wurden. Dort wurde eine Gedenkstätte für Frieden und 
Versöhnung errichtet. Er ließ dort eine Kapelle bauen, nach dem Vorbild des Hl. 
Bruder Klaus von der Flüe. Die von Pater Peter übermittelten Bilder und ein 
kleiner Film wurden von Heidi Ochs präsentiert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von der Gemeinde überreichte Ortsvorsteherin Beate Hornung 200,00 € und 
vom Team des Altenwerks und von den anwesenden Seniorinnen und Senioren 
konnte der gesamte Erlös des Seniorennachmittags ohne Abzug an Pater Peter 
Bretzinger für seine friedenstiftende Arbeit in Ecuador und El Salvador 
übergeben werden. Dies ist auch deshalb möglich, weil die Kuchen und Torten 
gespendet werden. Der Dank gilt deshalb auch an dieser Stelle allen 
Kuchenbäckerinnen. Er bedankte sich dafür und für die vielen Aktivitäten und 
deren Erlöse, die er vom Missionsarbeitskreis und vielen weiteren Personen aus 
Völkersbach in den letzten Jahren immer wieder erfährt.  

Text: Albert Ochs 
 
 
 



Ausflug der Pfarrgemeinde St. Georg zur Pfarrkirche St. Michael in Appenweier  
und zur Dorotheenhütte in Wolfach 

Nach fünfjähriger Unterbrechung entschied sich das Gemeindeteam 
Völkersbach, in diesem Jahr wieder einen Pfarrausflug, der eine lange Tradition 
hat, durchzuführen. Voller Spannung auf einen interessanten Tag steuerte der 
voll besetzte Bus über Malsch und die Autobahn Appenweier an. Dort war das 
erste Ziel unserer Reise die St. Michael-Kirche. Zunächst gab es ein Frühstück 
mit Kaffee oder Tee und einem Frühstücksbüfett mit frischen Brezeln, Zopf und 
Kuchen.  
Nach der Stärkung begrüßte uns Frau Mans vom Gemeindeteam Appenweier, 
die uns sehr fachkundig die barocke Saalkirche und ihre Schönheiten vorstellte. 
Nach der Führung feierte Pfarrer Rainer Warneck mit uns eine heilige Messe. 
Bevor wir die Weiterfahrt antraten, stand noch ein Gruppenfoto vor der Kirche 
auf dem Programm.  

 

Durch das landschaftlich reizvolle Kinzigtal erreichten wir pünktlich zur 
Mittagszeit die Dorotheenhütte in Wolfach. Im Restaurant „Hüttenklause“ 
nahmen wir das Mittagessen ein. Anschließend konnten wir uns in zwei 
Gruppen über das Glasmachen informieren. Das Glasmachen ist eine 
jahrhundertealte Tradition im Schwarzwald, denn dort waren die damals 
wichtigsten Rohstoffe wie Holz (zur Herstellung von Pottasche und zum Feuern) 
und Quarzsand im Überfluss vorhanden.  
 

In der Schuttenzeller Mühle erwartete uns zum Abschluss ein gutes Vesper oder 
auch verschiedene Flammkuchen-Variationen als Spezialität. Mit flotten und 
bekannten Volksliedern aus dem Repertoire der „Völkersbacher Lerchen“ auf 
der Heimfahrt ging ein spannender und schöner Ausflug zu Ende.  



Heiderose Neumaier dankte dem Fahrer für die gute und sichere Fahrt, sowie 
allen Personen, die sie bei der Vorbereitung und Durchführung des Ausflugs 
unterstützt haben, wie z.B. Kaffee kochen, den Bäckerinnen und Mithilfe beim 
Frühstücksbüfett und für die musikalische Begleitung im Bus.  
Der Dank gilt aber natürlich insbesondere auch ihr für die vorzügliche 
Vorbereitung und Organisation des Ausflugs sowie Frau Mans aus Appenweier 
für die Führung und Herrn Pfarrer Rainer Warneck für den Gottesdienst und die 
teilweise Begleitung des Ausflugs. Nicht zuletzt danken wir allen 
Ausflugsteilnehmern, die in vielen Gesprächen und Begegnungen während des 
Ausflugstages zu einer tollen Gemeinschaft beigetragen haben.  

Text: Albert Ochs / Foto: Heidi Ochs 
 
 

Erstkommunion 2025 
 

Die Erstkommunion 2025 wird am 26. und 27. April 2025 gefeiert. Dazu werden 
Ihnen, sofern Ihr Kind zwischen dem 01.08.2015 und 31.08.2016 geboren 
wurde, ein Anmeldeformular sowie ein erster Infobrief zugesendet. 

Sollten Sie diesen Brief bis zum 4. Oktober nicht erhalten haben, melden Sie sich 
bitte im Pfarramt. 

Die Anmeldung findet dann bei einem ersten Elternabend Ende Oktober statt. 
Genauere Infos hierzu erhalten Sie in besagtem Infobrief. Beim Elternabend 
erhalten Sie dann auch Ihren genauen Erstkommuniontermin. 

Falls Sie vorab Fragen haben, melden Sie sich gerne bei mir unter 
07246/9452244 oder per E-mail unter markus.fischer@kath-malsch.de 

Ich bitte jedoch um Verständnis, dass ich Ihnen keine Zusagen über Ihren 
genauen Termin machen und diesbezüglich auch keine Voranmeldungen, 
Vormerkungen oder Reservierungen annehmen kann. 

Ich freue mich schon sehr auf die Erstkommunionvorbereitung und bedanke 
mich bereits jetzt bei allen Unterstützerinnen und Unterstützern. 

Mit vielen Grüßen,  

Markus Fischer, Gemeindereferent 

  



Gottesdienstordnung 
 
Samstag, 21. September 
Heiliger Matthäus, Apostel und Evangelist 

St. Ignatius 18:30  Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 22. September 
25. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Weish 2,1a.12.17-20;  L2: Jak 3,16-4,3 
Ev: Mk 9,30-37 

St. Cyriak   9:00  Eucharistiefeier 

St. Ignatius 10:00  Abenteuerland 

St. Michael 10:30  Eucharistiefeier 

Montag, 23. September 
Heiliger Pius von Pietrelcina (Pater Pio), Ordenspriester (1968) 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

Dienstag, 24. September 
Dienstag der 25. Woche im Jahreskreis 

St. Cyriak 16:30  Mütter hoffen und beten 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

St. Ignatius 18:30  Eucharistiefeier 
  Gedächtnismesse für Anneliese Schneider,  
  Eltern und Schwiegereltern 

Mittwoch, 25. September 
Mittwoch der 25. Woche im Jahreskreis 

St. Georg 18:30  Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Gudrun Gräßer, Bernd Gräßer und Eltern  
  und Steffi Pierobon; Robert Ochs und alle Angeh. 

Donnerstag, 26. September 
Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis 

Marienhaus 10:15 Evangelischer Gottesdienst 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

 
 



St. Cyriak 18:30  Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse in den Anliegen der Gebetsgruppe Mütter  
  hoffen und beten und deren Verstorbenden; Hubert Vogt;  
  Rodolfo Ferretti, Hedwig und Karl Gräßer; Leopold Krämmer  
  und Angeh. Krämmer und Buhlinger; Paul Späth und Jutta Maria  
  Späth und beiders. Angeh. und Pfarrer Karl Reichert; Franz und  
  Johanna Häfner und Angeh. 

Freitag, 27. September 
Heiliger Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer (1660) 

Lichtwerk   7:00  Friedensgebet 

St. Cyriak   9:00  bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

St. Michael 18:30  Eucharistiefeier 

Samstag, 28. September 
Samstag der 25. Woche im Jahreskreis 

St. Cyriak 14:00  Tauffeier von Lena und Alexander Gally und Joris Baier  

St. Bernhard 18:30  Eucharistiefeier am Vorabend 

In allen Gottesdiensten am 28./29. September: Große Caritaskollekte 

Sonntag, 29. September 
26. Sonntag im Jahreskreis 
Michael, Gabriel und Rafael, Erzengel 
L1: Num 11,25-29;   L2: Jak 5,1-6 
Ev: Mk 9,38-43.45.47-48 

St. Michael 10:00  Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit 
  zum Patrozinium St. Michael 

Montag, 30. September 
Heiliger Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer (420) 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

Dienstag, 1. Oktober 
Heilige Theresia vom Kinde Jesus, Ordensfrau, Kirchenlehrerin (1897) 

St. Cyriak 16:30  Mütter hoffen und beten 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

Ignatiuskapelle 18:30  Eucharistiefeier  



Mittwoch, 2. Oktober 
Heilige Schutzengel 

St. Georg 17:30  Anbetung; Rosenkranzgebet 

St. Bernhard 18:30  Eucharistiefeier  
  Seelenamt für Karl Heinz Jörger 

Freitag, 4. Oktober 
Heiliger Franziskus von Assisi, Ordensgründer (1226); Herz-Jesu-Freitag 
St. Cyriak   9:00  bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet; Herz-Jesu-Andacht 

St. Michael 16:30  Haus- und Krankenkommunion 
 18:30  Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Josef und Luise Hitscherich 

Samstag, 5. Oktober 
Samstag der 26. Woche im Jahreskreis 

St. Georg 18:30  Eucharistiefeier am Vorabend (Pfr. i.R. K. Endisch) 
  mit Segnung der Erntegaben 
  1. Jahrtag für Brigitte Benz, Martin Rall und Angeh.;  
  Gedächtnismesse für Meinrad und Reinhard Ochs und  
  alle Angeh. 

Sonntag, 6. Oktober 
Erntedanksonntag - 27. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Gen 2,18-24;  L2: Hebr 2,9-11 
Ev: Mk 10,2-16 

St. Michael   9:00  Eucharistiefeier mit Segnung der Erntegaben 

St. Bernhard 10:30  Eucharistiefeier mit Segnung der Erntegaben 

Montag, 7. Oktober 
Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

Dienstag, 8. Oktober 
Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis 

St. Cyriak 16:30  Mütter hoffen und beten 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

St. Ignatius 18:30  Eucharistiefeier  



Mittwoch, 9. Oktober 
Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis 

St. Georg 18:30  Eucharistiefeier (P. Peter Bretzinger)  
  Gedächtnismesse für Luise Eisele, Bernhard Kunz und Angeh.;  
  Karl und Hedwig Fröstl und Angeh.; Verena und Günter Daum,  
  Elisabeth Kochinke und alle Verstorbenen des Missions- 
  arbeitskreises 

Donnerstag, 10. Oktober 
Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis 

St. Georg   9:00  Haus- und Krankenkommunion 

Marienhaus 10:15  Wortgottesdienst (R. Sponer) 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

St. Cyriak 18:30  Eucharistiefeier  
  Seelenamt für Luise Bach; 
  gest. Jahrtag für Hedwig Jorda-Westermann 

Freitag, 11. Oktober 
Freitag der 27. Woche im Jahreskreis 

Lichtwerk   7:00  Friedensgebet 

St. Cyriak   9:00  bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 10:00  Haus- und Krankenkommunion 
 17:30  Rosenkranzgebet 

Samstag, 12. Oktober 
Samstag der 27. Woche im Jahreskreis 

St. Cyriak 14:00  Tauffeier von Hannah Sophie Brüderle 

St. Ignatius 18:30  Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 13. Oktober 
28. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Weish 7,7-11;  L2: Hebr 4,12-13 
Ev: Mk 10,17-30 

St. Cyriak    9:00 Beginn der Pfarrwallfahrt (Fußgruppe) 

Maria Hilf, 12:30 Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit Malsch 
Moosbronn  anlässlich Pfarrwallfahrt 

 



Gebetstag für geistliche Berufe, 3. Oktober 

Wir beten um Frauen und Männer, die als Ordenschristen ihr Leben Gott 
anvertrauen. 
 

Gebetsanliegen des Papstes und der Kirche im Oktober 

Wir beten, dass die Kirche weiterhin in jeder Hinsicht einen synodalen Lebensstil 
im Zeichen der Mitverantwortung unterstützt, der die Beteiligung, die 
Gemeinschaft und die gemeinsame Sendung von Priestern, Ordensleuten und 
Laien fördert. 

Fernseh- und Internetgottesdienste 

Sonntag, 22. September, 9.30 Uhr, ZDF 
Evangelischer Gottesdienst aus Bern (Schweiz) 

Sonntag, 29. September, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus St. Anton in Balderschwang 

Donnerstag, 03. Oktober, 9.30 Uhr, ZDF 
Ökumenischer Gottesdienst aus Schwerin zum Tag der Deutschen Einheit 

Sonntag, 06. Oktober, 9.30 Uhr, ZDF 
Evangelischer Gottesdienst aus Gallneukirchen 

Sonntag, 13. Oktober, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus St. Michael in Brakel 

Weitere regelmäßige Angebote: 

➢ Bibel TV: montags bis freitags, 8.00 Uhr Hl. Messe aus dem Kölner Dom 

➢ EWTN: sonntags, 10.00 Uhr Hl. Messe  

Gottesdienste im Internet (Livestream) 

Sonntags, 10.00 Uhr aus dem Freiburger Münster: www.ebfr.de/livestream 
 

Aus diesem Leben abberufen wurden 

Karl Heinz Jörger, 81 Jahre, Malsch 

Gisela Karcher, geb. Ihli, 87 Jahre, Waldprechtsweier 

Gisela Kastner, geb. Kühn, 92 Jahre, Malsch 

Luise Bach, geb. Nies, 91 Jahre, Malsch 

Der Herr schenke ihnen das ewige Leben! 

http://www.ebfr.de/livestream


Erntedank in unserer Seelsorgeeinheit 
 

Gaben für den Erntealtar 

Es ist ein guter Brauch, am Erntedankfest (1. Sonntag im Oktober) für die 
„Früchte der Erde“ des vergangenen Jahres zu danken. Fleißige Hände sind 
dabei, diese Früchte auch als „Erntedankaltar“ darzustellen und sichtbar zu 
machen. 
Wer etwas dazu beitragen möchte, kann die Erntegaben wie folgt abgeben: 

- Malsch: am Samstag, 05.10. zwischen 10 und 12 Uhr und von 15 bis 16 Uhr 
in St. Bernhard  

- Völkersbach: am Samstag, 05.10. von 15.30 und 17.30 Uhr in St. Georg 

- Waldprechtsweier: direkt zum Gottesdienst am Sonntag, 6.10. 

Nach den Gottesdiensten können die mitgebrachten Gaben gesegnet wieder 
mit nach Hause genommen werden. 
 

Am Erntedankfest werden wir daran erinnert, dass unsere menschlichen 
Anstrengungen nicht ausreichen, damit die „Früchte des Feldes“ gedeihen. 
Deshalb steht der Dank gegenüber Gott, dem „Schöpfer aller Dinge“ im 
Mittelpunkt unserer Feiern. Die „Ernte des Jahres“ lädt uns zugleich dazu ein, 
verantwortlich mit Gottes Gaben umzugehen. Dies bedeutet auch, dass das 
Teilen ein wesentlicher Aspekt des Erntedankfestes ist. 

 

Wie in den vergangenen Jahren wird es auch in diesem Jahr 
wieder eine gemeinsame Spendenaktion zu Gunsten des 
Tafelladens in Ettlingen geben. 
 
 

Der Tafelladen unterstützt Menschen in Notsituationen mit Lebensmitteln. Die 
Anzahl der bedürftigen Kunden ist weiterhin steigend. Auch Flüchtlinge sind 
berechtigt, im Tafelladen einzukaufen. Es kann jedoch nur verteilt werden, was 
vorher gespendet wurde. Mangelware im Tafelladen sind Grundnahrungsmittel 
wie Mehl, Zucker, Nudeln, Reis und ebenso Tee, Kaffee, Suppen, Soßen, 
Hülsenfrüchte, Dosenwaren sowie sonstige lange haltbare Lebensmittel.  
Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des Tafelladens Ettlingen sind für Ihre 
Unterstützung zu Erntedank in Form von haltbaren Lebensmitteln sehr dankbar! 
 

Die Lebensmittelspenden können während der Bürozeiten im Pfarramt (bis 
einschl. Dienstag, 08.10.2024, 12.00 Uhr) abgegeben oder direkt zu den 
Erntedankgottesdiensten am 05.10. in St. Georg, am 06.10. in St. Bernhard und 
St. Michael in die Kirchen mitgebracht werden. Vielen Dank. 

ERNTE

AKTION
DANK

Ökumenische 

Lebens
mittelsam

mlung



 

Herzlichen Dank 
 
Bei der Kollekte im Ökumenischen Gottesdienst am 08.09.2024 in St. Cyriak zum 
Tag der Schöpfung kam der stolze Betrag von 432,91 € zusammen. Das Geld 
wird weitergeleitet an das Hilfsprojekt im Senegal: „Ein Obstbaum schenkt 
Zukunft“. 
 

Herzliche Einladung 

 
Bibelgespräch im Lichtwerk 

Wie gewohnt findet am letzten Mittwoch im Monat ein 
Bibelgespräch mit Pfarrer Rainer Warneck statt: das nächste Mal am 
Mittwoch, 25. September um 19.30 Uhr im Lichtwerk (St. 
Bernhard). Gemeinsam lesen wir einen Bibeltext zum kommenden 

Sonntag und tauschen uns anschließend darüber aus.  
Herzliche Einladung an alle, die die Heilige Schrift mit anderen gemeinsam 
entdecken wollen! 
 
Patrozinium St. Michael 

Herzliche Einladung zum Patroziniums-Gottesdienst am 
Sonntag, 29. September um 10.00 Uhr in St. Michael 
Waldprechtsweier. 

Im Anschluss sind Sie zum Beisammensein bei einem 
Umtrunk eingeladen. 
 
 

Café Lichtblick für Trauernde 

Nach einer Sommerpause ist am Sonntag, 6. Oktober von 14.30 – 16.30 Uhr das 
Café Lichtblick im Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6 in Malsch 
wieder geöffnet. 
Der Ökumenische Hospiz-Dienst Malsch lädt alle herzlich ein, die 
den Verlust eines geliebten, nahestehenden Menschen betrauern. 
Bei Kaffee und Kuchen ist Gelegenheit zum Gespräch und 
Erfahrungsaustausch. 
Falls Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, melden Sie sich bitte bis spätestens 
12.00 Uhr am 6. Oktober. Anmeldung unter Telefon 07246/30095 (Marliese 
Späth).  



Pfarrwallfahrt nach Moosbronn 

Am Sonntag, den 13.Oktober findet wieder die jährliche Wallfahrt 
nach Moosbronn statt.  
Dazu laden wir herzlich ein!  
 

Treffpunkt ist um 09:00 Uhr an der Kirche St. Cyriak.  
Von dort aus geht es zusammen durchs Waldprechtstal in 
Richtung Moosbronn, um dort dann Gottesdienst zu feiern. 

Während des Weges bieten Impulse 
Gelegenheit zum Austausch, Gebet und 
Nachdenken.  
 

Falls Sie nicht wandern können oder möchten, sind Sie 
eingeladen, um 12:30 Uhr zum Gottesdienst in 
Moosbronn dazuzustoßen und diesen mitzufeiern.  
 

 

Informationen 
 

Großer Bücherflohmarkt zugunsten Kinderzentrum in Sambia 

Seit fast zwei Jahrzehnten wird von einem Kreis von 
Ehrenamtlichen der Seelsorgeeinheit der jährliche große 
Bücherflohmarkt veranstaltet – traditionell beim 
Herbstjahrmarkt am 05. und 06. Oktober 2024. Es werden 
Romane, viele Krimis, sowie Kinder- und Jugendbücher 
angeboten. Für Freizeit, Reisen, Kochen und Hobby laden vielfältige Bücher zum 
Stöbern ein. Biografien, Geschichte, Gartenbücher, Ratgeber, auch Regionales… 
sind weitere Kategorien des gut sortierten Angebots. Insgesamt warten einige 
tausend Bücher, die allesamt gespendet wurden, auf einen neuen Besitzer.  

Der Bücherflohmarkt hat am Samstag, 5. Oktober und Sonntag, 6. Oktober, 
jeweils von 11.00 bis 18.00 Uhr geöffnet in der Tiefgarage in der 
Hauptstraße/Ecke Kreuzstraße. 
Der Erlös fließt wie bisher nach Sambia / Afrika, wo die aus Malsch stammende 
Dominikanerin Sr. Lucina Müller tätig war. Mit dem Erlös wird das Kinder-
zentrum St. Anthonys in Ndola unterstützt, das für rund 100 Kinder und 
Jugendliche – Aidswaisen und auch behinderte Kinder – ein Zuhause ist, in dem 
sie Geborgenheit und Förderung erfahren. 

Im August 2024 besuchte eine kleine Delegation aus Malsch das Kinderzentrum. 
Einen kurzen Bericht mit aktuellen Fotos gibt es beim Bücherflohmarkt zu sehen. 



Caritas-Haussammlung / Sammelbriefe  

In der Woche ab dem 23. September werden die Briefe zur 
Caritas-Sammlung 2024 von vielen fleißigen Ehrenamtlichen den 
katholischen Haushalten zugestellt. Wir bitten die jährliche 
Aktion wohlwollend nach Ihren Möglichkeiten zu unterstützen. 
Herzlichen Dank! 
 

Adventskalender 
 
Bis zum Beginn des Advents sind es noch mehr als 2 Monate. Anstatt wie bisher 
im November nach den Gottesdiensten Adventskalender zum Kauf anzubieten, 
wollen wir dieses Jahr auf ein „Vorab-Bestellsystem“ umsteigen.  
Im Folgenden möchten wir auf die verschiedenen Möglichkeiten hinweisen: 
 
Essener Adventskalender 2024  

72-seitiger Wandkalender rund um Advent und Weihnachten 
für Kinder, Familien, Kitas, Grundschulen. Darin finden sich 
viele Rezepte, Lieder sowie Spiel- und Bastelideen mit 
farbenfrohen Illustrationen vom 1. Advent bis 6. Januar. 
Preis: 4,95 € 

 

„Der andere Advent“ 

Ein Kalender des ökumenischen Vereins „Andere 
Zeiten e.V.“ für Erwachsene. Mit hoffnungsvollen 
Texten und Bildern begleitet er durch die Advents- 
und Weihnachtszeit vom 1. Advent bis zum 6. 
Januar.        Preis: 9,80 € 
 

„Es heimatet sehr“ – Bistums-Adventskalender 2024  

Der Konradsblatt-Adventskalender für den Südwesten 
erzählt Geschichten, berührt mit spirituellen Impulsen, 
verzaubert mit Bildern und begleitet das Fest mit allen 
Sinnen vom 1. Advent bis zum 6. Januar.     Preis: 8,90 € 
 
Bitte bestellen Sie Ihren Adventskalender bis 3. November im kath. Pfarramt per 
Mail (pfarramt@kath-malsch.de) oder telefonisch (07246 / 4019) oder nach den 
Gottesdiensten in der Sakristei. Wir machen dann eine Sammelbestellung und 
Sie erhalten Ihren Kalender rechtzeitig zum Advent.  

mailto:pfarramt@kath-malsch.de


Termine bis 13. Oktober 
 

Sa 21.09.   17:00 Nachtreffen Ferienlager, Theresienhaus 

Mo 23.09.   19:30 Sitzung kfd-Vorstand, Theresienhaus 

Mi 25.09.   19:30 Bibelgespräch, Lichtwerk 

Do 26.09.   20:00 Sitzung Stiftungsrat, Theresienhaus 

So 29.09.   10:00 Patrozinium St. Michael Waldprechtsweier 

     16:30 Nachtreffen Ministrantenwallfahrt, Theresienhaus 

Mo 30.09.   20:00 Tanzmeditation, St. Cyriak 

Di 1.10.   19:30 Vorstand Pfarrgemeinderat 

Mi 2.10.   15:00 Seniorennachmittag, Pfarrsaal Völkersbach 

5.10./6.10.   jew. 11:00 bis 18:00 Bücherflohmarkt, Tiefgarage Hauptstr. 

So 6.10.   14:30 Café Lichtblick für Trauernde, Theresienhaus 

Mi 9.10.   19:00 Vorstand Kolpingsfamilie, Theresienhaus 

    19:30 Gemeindeteam Völkersbach, Pfarrsaal 

Termine und Beiträge für die nächste Ausgabe des Sonntagsgruß,  
gültig bis 27.10.2024, bitte bis Montag, 07.10.2024 an das Pfarramt.  

Aktuelle Informationen auch unter www.kath-malsch.de 
 

Pfarramt der Katholischen Seelsorgeeinheit Malsch, Am Kirchplatz 7, 76316 Malsch 

Tel: 07246 4019, E-mail: pfarramt@kath-malsch.de  
Homepage: www.kath-malsch.de 
 

Öffnungszeiten Pfarramt: 

Montag, Dienstag, Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Freitag:  9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 
In dringenden Angelegenheiten hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter! Wir rufen Sie schnellstmöglich zurück! 
In der Kalenderwoche 39 ist das Pfarrbüro nur am Dienstag, 24.09. von 9 bis 12 Uhr und 
am Freitag, 27.09. von 9 bis 12 und von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Wir bitten um Beachtung! 
 

Unser Seelsorgeteam: 

Pfarrer Rainer Warneck, 07246 4019, rainer.warneck@kath-malsch.de 
Pastoralreferentin Martina Berghäuser, 07246 9438777, martina.berghaeuser@kath-malsch.de 
Gemeindereferent Markus Fischer, 07246 9452244, markus.fischer@kath-malsch.de 
Kooperator Tijo Thomas, 07248 9359511, tijo.thomas@kath-malsch.de  
 

Unser Pfarrgemeinderat: 

Vorsitzende Martina Kastner, stellv. Vors. Renate Joachim, pgr-vorstand@kath-malsch.de 
 

Bankverbindung: 
Röm.-Katholische Kirchengemeinde Malsch 
Sparkasse Karlsruhe IBAN: DE85 6605 0101 0070 0100 38 

http://www.kath-malsch.de/
http://www.kath-malsch.de/

